
Aktuelle Fördermöglichkeiten 

Gewerbestammtisch Ohrdruf, 27. Oktober 2015 
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Thüringer Aufbaubank  



Zuschüsse 

Programmübersicht Teil 1 
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Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ Investitionszuschüsse für die 

gewerbliche Wirtschaft und Vorhaben der wirtschaftsnahen Infrastruktur Bereich Tourismus  
 

Thüringen-Invest  Kombiprogramm für Investitionszuschüsse und zinsgünstige Kredite mit Haftungsfreistellung 
 

Einzelbetriebliche Außenwirtschaftsförderung Zuschüsse für  Messen, Kontaktanbahnung undWerbematerial 
 

Technologieförderung (Verbundförderung, Einzelbetriebliche Forschungs- und Entwicklungsförderung, 
Patentförderrichtlinie)   

Zuschüsse für innovative FuE-Projekte, auch für gemeinsame Projekte mehrerer Partner  sowie Zuschüsse zur 
Sicherung von technischen Schutzrechten 
 

Förderung von Energieeffizienzmaßnahmen und Demonstrationsvorhaben für eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Energieerzeugung und -nutzung in Unternehmen 

Zuschüsse für Beratungen und Investitionen in Unternehmen 
  

Landesprogramm Tourismus  

Zuschüsse zur Verbesserung der Angebotsqualität im Thüringer Tourismus 
 

1000-Dächer-Solar-Programm  

Zuschüsse für die Errichtung von Photovoltaik- und Solaranlagen auf / an öffentlichen Gebäuden 
 

Breitbandinfrastrukturausbau  

Zuschuss für Bereitstellung von Breitbanddiensten in bislang unterversorgten Gebieten 
 

Thür. Sanierungsbonus   Zuschuss für Sanierung leerstehender bzw. von Leerstand bedrohter Immobilien 
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Zuschüsse 

Programmübersicht Teil 1 
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Personal in Forschung und Entwicklung (ESF)  

Zuschüsse zur Gewinnung von Personal und Halten des Ausbildungsstandes sowie für die Einführung und 

Etablierung von technologischen Innovationen 
 

Elektromobilität Thüringen 

Zuschüsse für E-Fahrzeuge 
 

Einzelbetriebliche Außenwirtschaftsförderung  

Zuschüsse für  Messen, Kontaktanbahnungen im Ausland und Erstellung von Werbematerialien 
 

Investitionsförderung landwirtschaftlicher Unternehmen (ILU)   

• Teil A - Agrarinvestitionsförderungsprogramm (AFP) 

• Teil B - Förderung von kleinen Investitionen spezifischer landwirtschaftlicher Produktionseinrichtungen 

• Teil C - Investitionen zur Unterstützung des Ökologischen Landbaus (ÖkoInvest) 

• Teil D - Investitionen zur Diversifizierung (DIV) 
 

•Verbesserung der Verarbeitungs- und Vermarktungsstrukturen  

• Teil A - Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse  

• Teil B - Verarbeitung und Vermarktung ökologischer landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
 

Förderung der  Zusammenarbeit in der Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft   

Zuschüsse für die Zusammenarbeit verschiedener Akteure 
 

Förderung von Vorhaben für die Abwasserentsorgung 

Zuschüsse für Investitionen in die öffentliche Abwasserbeseitigung / -behandlung 
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Thüringen-Dynamik 

Investitionskredite mit wahlweiser Haftungsfreistellung 

 

GuW Thüringen 

Investitions- und Betriebsmittelkredite 

 

Thüringen-Invest 

Kombiprogramm für Investitionszuschüsse und zinsgünstige Kredite mit Haftungsfreistellung 

 

Bürgschaften und Garantie 

Bürgschaften 

 

Konsolidierungsfonds 

Nachrang-Darlehen für Unternehmen in Schwierigkeiten 

 

Wohnraumförderung und Landesentwicklung   

Darlehen für Wohnraummodernisierung und -neubau 

 

 

Kredite, Bürgschaften, Eigenkapitalhilfen 

Programmübersicht Teil 2 
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Thüringen- Kapital                                                                                                                                                                                                                           
Nachrangdarlehen für KMU und Freiberufler 

 

Globalrefinanzierungsdarlehen 

· Finanzierung Ländlicher Raum über DKB-Bank 

· Finanzierung der gewerblichen Wirtschaft über Gefa, GRENKE Bank 

· Förderung gewerbliche Wirtschaft, einschließlich kommunalnaher Unternehmen über LBBW,  

  Commerzbank, UniCredit Bank AG und Merkur-Bank 

 

Einzelrefinanzierungsdarlehen 

Refinanzierung von Banken für großvolumige Einzelgeschäfte 

 

Konsortialkredite 

 

Kommunalkredite 

Kredite, Bürgschaften, Eigenkapitalhilfen 

Programmübersicht Teil 2 



Ihre Ansprechpartner im TAB-Kundencenter 
 

Kundencenter Nordhausen 

Kathrin Stracke-Wagner 

(+49) 3631 / 462 555 20 

Kundencenter Eisenach 

Marco Jahns 

(+49) 3691 / 88 11 60 

Kundencenter Suhl 

Michael Klughardt 

(+49) 3681 / 39 33 11 

Kundencenter Gera 

Monika Fulle 

(+49) 365 / 43 70 70 

Kundencenter Erfurt 
Marco Jahns  
(+49) 361 / 7447-700 

Steffen Peschke 
(+49) 361 / 7447-445 

www.aufbaubank.de  info@aufbaubank.de  vorname.nachname@aufbaubank.de 
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Wirtschafts- und Innovationsförderung 
 



Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der  

regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW)  
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Wer wird für was gefördert? 

Ansiedlung / Errichtung neue Betriebsstätte 

Diversifizierung der Tätigkeit* 

Diversifizierung der Produktion** 

Grundlegende Änderung des Gesamtproduktionsverfahrens 

Kapazitive Erweiterung 

KMU 

N-KMU 
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*  Anderer NACE-Code für die neue Tätigkeit (neue Brancheneinstufung) 

** Erweiterung des Produktportfolios, jedoch ohne Änderung des NACE-Codes für Betriebsstätte    

GRW-Förderung 



Wie hoch wird gefördert? 

Über das Zuschlagsystem können die Basisfördersätze  

 bis zur maximalen Subventionshöhe aufgestockt werden. 

 

Bei Ansiedlungen erfolgt die Bezuschussung bis zum   

 maximalen Subventionswert. 

 

Ab 2018 reduzieren sich die max.  

 Subventionshöhen um jeweils 5 %. 
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GRW-Förderung 



Was sind die Zugangsvoraussetzungen? 

 Investitionen ab 100 T€ 

 

 Förderfähige Branche (vgl. Positivliste lt. GRW-Richtlinie, grundsätzlich verarbeitendes und  

   Dienstleistungsgewerbe mit Absatz im überregionalen Bereich, Branchenausschlüsse sind zu beachten)   

 

 Schaffung von produktiven Arbeitsplätzen (Bruttolohn mind. T€ 25 p.a.) oder  

  Sicherung und Aufwertung der bisherigen Arbeitsplätze (durch jährliche Lohnsteigerungen) 

 

 Förderfähige Kosten:  

 500 T€ pro geschaffenem Arbeitsplatz 

  oder  250 T€ pro gesichertem Arbeitsplatz 

 

 Schaffung von 15 % mehr Arbeitsplätzen oder Erfüllung Abschreibungskriterium 
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GRW-Förderung 



Thüringen-Invest 



Überblick 
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Gefördert werden KMU der gewerblichen Wirtschaft sowie wirtschaftsnahe oder kreativwirtschaft-

liche Freiberufler, sofern kein Förderausschluss vorliegt. 

Gefördert werden Investitionen in Sachanlagen (bauliche Investitionen und Anschaffung neuer  

Maschinen und Einrichtungen) sowie in immaterielle Wirtschaftsgüter i. H. v. mind. 10.000 € 

  Förderkonditionen:  

Zuschuss i. H. v. 20 %, max. jedoch 50.000 €,  

 bei Bedarf in Kombination mit einem Darlehen i. H. von max. 200.000 €, 

wahlweise mit 50 % Haftungsfreistellung, Laufzeit 10 Jahre, Zinssatz nom. 2,00 % p.a.  

Existenzgründer 

Schaffung eines 

zusätzlichen 

Arbeitsplatzes 

Sicherung der vorh. 

Arbeitsplätze bei 

Investitionen im 

Rahmen von Unter-

nehmensnachfolgen  

Sicherung der vorh. 

Arbeitsplätze bei 

Investitionen in 

Energieeffizienz-

maßnahmen 

ODER ODER ODER 

Thüringen-Invest 
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(aus Tz. I. (2) Satzung der TAB) 

GREEN invest – Energieeffizienzmaßnahmen und Greentec-Innovationen 



18 

Wir fördern 

• messtechnisch gestützte, qualifizierte und unabhängige Unternehmensberatung zur 

Energieeffizienz 

• Unabhängige technische Beratung zur Vorbereitung und zum Abschluss von 

Energiespar-Contractingverträgen  

• Investive Maßnahmen in technologische Prozesse, die im Abschlussbericht nach erfolgter 

messtechnisch gestützter Beratung zur Steigerung der Ressourcen- und 

Energieeffizienz im Unternehmen empfohlen werden 

Zusätzlich zu der Förderung von Energieberatungen und energetischen Investitionen  in 

Unternehmen können nach der geltenden Richtlinie auch Demonstrationsvorhaben und 

Studien gefördert werden. 

GREEN invest – Energieeffizienzmaßnahmen und Greentec-Innovationen 
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Nicht gefördert werden insbesondere Ausgaben für 

• gebrauchte Wirtschaftsgüter, 

• den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden, 

• Wirtschaftsgüter, die über Leasing, Mietkauf, Lieferantendarlehen oder sonstige 

Ratenkaufvereinbarungen finanziert werden sowie 

• Eigenleistungen 

• Umsatzsteuer, die der Träger des Vorhabens als Vorsteuer abziehen kann 

• Anlagen, die der Stromerzeugung dienen und für die eine Vergütung nach EEG 

vorgesehen ist 

GREEN invest – Energieeffizienzmaßnahmen und Greentec-Innovationen 

Agrarförderung, Infrastruktur, Umwelt 
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Wen fördern wir? 

• Kleinst-, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) bei Energieeffizienzberatung 

• Unternehmen im beihilferechtlichen Sinn 

 

 
 

 

 

Nicht förderfähig sind 

• Unternehmen in Schwierigkeiten 

• Betriebe der Fischereiwirtschaft und der Aquakultur 

• landwirtschaftliche Betriebe 

• Freiberuflich Tätige 

• Branchenausschlüsse gemäß Art. 1 De-minimis-Verordnung und Art. 1 Abs. 3 AGVO 

GREEN invest – Energieeffizienzmaßnahmen und Greentec-Innovationen 

Agrarförderung, Infrastruktur, Umwelt 
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Wie viel fördern wir? 

Fördergegenstand Förderquote Max.  Fördersumme 

messtechnisch gestützte 

Beratung (Situationsanalyse, 

Projektbegleitung, Erfolgs-

kontrolle) 

bis zu 80 % des förderfähigen Tageshonorars 

(Maximalzuschuss 640 € pro Tag) 

7.500 € (Situationsanalyse) 

2.500 € (Projektbegleitung) 

5.000 € (Erfolgskontrolle) 

Messtechnik bis zu 80 % der Kosten für erforderliche 

Messtechnik 

2.500 € 

Contractingberatung bis zu 80 % des förderfähigen Tageshonorars 

(Maximalzuschuss 640 € pro Tag) 

1.920 € 

Investition bis zu 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben De-minimis-Beihilfe 

Demonstrationsvorhaben/Studi

en 

bis zu 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben De-minimis-Beihilfe bzw. 

AGVO 

Es gilt die Verordnung (EG) zu De-minimis-Beihilfen bzw. bei Demonstrationsvorhaben/Studien die Allgemeine 

Gruppenfreistellungsverordnung (AGVO). 

GREEN invest – Energieeffizienzmaßnahmen und Greentec-Innovationen 

Agrarförderung, Infrastruktur, Umwelt 



Die neuen Förderrichtlinien 

Forschungs- und Technologieförderung 
 

Forschung, Technologie und Innovation (EFRE) FuE-Personal (ESF) 

Verbundvorhaben, einzelbetriebliche FuE, 

Innovationsgutscheine, Winafo, Technologie- und 

Gründerzentren, Innovationszentren 

Neu einzustellendes innovatives Personal,  

Thüringen Stipendium / -Plus, Ausleihe, 

Entsendung, Forschergruppen 

Einzel-

betriebl. 

Technologie-

förderung 

(EFRE) 

Verbund-

förderung 

(EFRE) 

Patent-

förderung 

FuE-

Personal 

(ESF) 

Technologie-

scout 

(ESF) 
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NEU ZUM TEIL NEU 



Kredite, Bürgschaften, Eigenkapitalhilfen 



Zinsgünstige Weiterleitungsdarlehen 

Darlehen / Bürgschaften 
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Thüringen-Invest 
 

zinsgünstige Darlehenskomponente in Ergänzung zum Thüringen-Invest-Zuschuss 

 

Thüringen-Dynamik 
 

zinsgünstige Darlehen für KMU i. H. v. max. 4 Mio. € 

wahlweise mit Haftungsfreistellung für die Hausbank i. H. v. 50 % 

neue Richtlinie seit 01.04.2015: erweiterter Anwendungsbereich (u. a. immaterielle und 

gebrauchte WG sowie Betriebsmittel zusätzlich förderfähig) 

 

GuW Thüringen 
 

zinsgünstige Darlehen i. H. v. max. 5 Mio. € p.a. für Unternehmen aller Größenordnungen 

und fast aller Branchen sowie aller wesentlichen Finanzierungsanlässe 
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Darlehensart / Laufzeit / 

tilgungsfreie Zeit  

in Jahren  

(Programm-Nr.) 

Zins-

bind-

ungs- 

frist 

Preisklasse Zins-

sätze 

gültig 

 ab 

A B C D E F G H I 

max. Sollzins in % p. a. (max. Effektivzinssatz in % p. a.) 

Betriebsmitteldarlehen  

6 / 1 (038) 
6 

1,00 

(1,05) 

1,40 

(1,41) 

1,70 

(1,71) 

2,20 

(2,22) 

2,80 

(2,84) 

3,50 

(3,56) 

4,00 

(4,07) 

5,10 

(5,22) 

7,40 

(7,66) 
01.04.15 

Investitionsdarlehen 

 5 / 1 (037) 
5 

1,00 

(1,05) 

1,40 

(1,41) 

1,70 

(1,71) 

2,20 

(2,22) 

2,80 

(2,84) 

3,50 

(3,56) 

4,00 

(4,07) 

5,10 

(5,22) 

7,40 

(7,66) 
01.04.15 

Investitionsdarlehen  

10 / 2 (037) 
10 

1,00 

(1,05) 

1,40 

(1,41) 

1,70 

(1,71) 

2,20 

(2,22) 

2,80 

(2,84) 

3,50 

(3,56) 

4,00 

(4,07) 

5,10 

(5,22) 

7,40 

(7,66) 
01.04.15 

Investitionsdarlehen  

15 / 2 (037) 
10 

1,05 

(1,06) 

1,45 

(1,46) 

1,75 

(1,76) 

2,25 

(2,27) 

2,85 

(2,89) 

3,55 

(3,61) 

4,05 

(4,13) 

5,15 

(5,27) 

7,45 

(7,71) 
01.10.15 

Investitionsdarlehen  

20 / 3 (037) 
10 

1,05 

(1,06) 

1,45 

(1,46) 

1,75 

(1,76) 

2,25 

(2,27) 

2,85 

(2,89) 

3,55 

(3,61) 

4,05 

(4,13) 

5,15 

(5,27) 

7,45 

(7,71) 
01.10.15 

Konditionen 

Auszahlung 100 %; Bereitstellungsprovision wird nicht erhoben. Der effektive Jahreszins wird gemäß Preisangabenverordnung (PAngV) ermittelt. 

Sondertilgungen sind ohne Vorfälligkeitsentschädigung möglich. Bei nicht ausreichenden banküblichen Sicherheiten kann eine 50%ige 

Haftungsfreistellung beantragt werden. 

Projektbezogene Mitfinanzierung bis zu 4.000.000 € Darlehensbeitrag über Ihre Hausbank. 
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Thüringen-Dynamik 



(aus Tz. I. (2) Satzung der TAB) 

 0,45 % einmalige Bearbeitungsgebühr, 1,00 % p.a. laufendes Bürgschaftsentgelt 

 

 

Wer wird gefördert? 

Was wird gefördert? 

 natürliche Personen sowie Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (KMU und „Nicht-KMU“) 

 Besicherung von Darlehen für Investitionen sowie für Betriebsmittel und Avale 

Bürgschaftshöhe 

 max. 80 % des Kreditbetrages, Obligo (1 Mio. €) bis 3 Mio. €  

Sicherheiten 

 banküblich, Bürgschaften der Gesellschafter erforderlich 

Kosten 

TAB-Bürgschaftsprogramm 
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Thüringen-Kapital 



(aus Tz. I. (2) Satzung der TAB) 

 10.000 T€ bis 200.000 T€ mit 10 oder 15 Jahren Laufzeit 

Wer wird gefördert? 

Was wird finanziert? 

 KMU der gewerblichen Wirtschaft, Freiberufler, Unternehmen in der 

  Existenzgründungsphase 

 Investitionen und Betriebsmittel sowie Kooperationen  

 Innovationen und Erwerb von Unternehmensanteilen 

Voraussetzungen 

 tragfähiges Geschäftsmodell, fachliche und berufliche Qualifikation 

Konditionen  

 Nachrangdarlehen mit fester, risikoabhängiger Zinssatz, bis auf 

  Gesellschafterbürgschaften keine Sicherheiten 

Beträge 
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Thüringen-Kapital 



Darlehensart / 

Laufzeit / 

tilgungsfreie Zeit 

Zinsbindungs-

frist 

Ratingklassen 

Zinssätze 

gültig ab 
A+ bis B– C+ C C– und D+ 

max. Sollzinssatz p. a. in % 1)  

(max. Effektivzinssatz p. a. in %) 2) 

Nachrangdarlehen 

10 / 6 
10 

2,10 

(2,12) 

2,90 

(2,94) 

4,50 

(4,59) 

6,10 

(6,27) 
29.07.2015 

Nachrangdarlehen 

15 / 6 
15 

2,80 

(2,84) 

3,60 

(3,66) 

5,20 

(5,33) 

6,80 

(7,02) 
29.07.2015 

1) Die Konditionen werden auf Basis der mit dem TAB-Ratingsystem ermittelten Rangklassen  

 (geringes bis mittleres, erhöhtes und hohes Risiko) zum Zeitpunkt der Zusage festgelegt. 

 
2) Die effektiven Jahreszinsen nach Preisangabenverodnung (PAngV) beinhalten alle preisbestimmenden Faktoren: 

 · Auszahlung der zugesagten Mittel zu 100% 

 · Keine Bereitstellungsprovision 

Thüringen Kapital – Konditionen 

Antragstellung direkt bei der TAB. 
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Herstellung von Spezialmaschinen 

Branche (ggf. NACE-Code) Prod. Gewerbe  

Größe Kleines  Unternehmen 

Unternehmenssituation Erweiterungsinvestition 

betriebswirtschaftliche 
Angaben 

geringe Eigenkapitalquote 

Arbeitsplätze Schaffung von 4 Arbeitsplätzen 

Besonderheiten 

Vorhaben  
(Investitionen, Betriebsmittel, Anteilserwerb 

Erweiterung bestehender Betriebsstätte, baul. 
Investitionen, Anschaffung von Maschinen und 
Einrichtungen 

Beispiel 
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Aktivitäten im Treasury Mögliche Finanzierungsbausteine  

Mittelverwendung                                (T€) Mittelherkunft                                       (T€) 

Neubau Produktionshalle                        900                    

                                                                

Hausbankdarlehen                         200         

                                                                         

Neue Maschinen u. Lagertechnik           250  

 

Mietkauf Maschinen                         150 

                 

gebrauchte Maschinen                           150 

(nicht GRW-förderfähig) 

 

Thüringen-Kapital*                         172                                                  

(Nachrangdarlehen)       

         

Thüringen-Dynamik*                        548              

                                                                      

GRW-Zuschuss*                         230 

                                                      

Summe:                                           1.300

                       

                                                            1.300                                              

 

* beihilferelevant 31 



Hotel 

Branche (ggf. NACE-Code) Gastgewerbe  

Größe KMU 

Unternehmenssituation Übernahme eines Hotels 

betriebswirtschaftliche 
Angaben 

Arbeitsplätze Neuschaffung von 15 Arbeitsplätzen 

Besonderheiten 

Vorhaben  
(Investitionen, Betriebsmittel, Anteilserwerb 

Erwerb Hotel, Anschaffung von Einrichtungen 
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Beispiel 



Aktivitäten im Treasury Mögliche Finanzierungsbausteine 

Mittelverwendung                                (T€) Mittelherkunft                                       (T€) 

Immobilienkauf                                        500 Eigenmittel                                            100 

neue Einrichtung/Ausstattung                 250 Darlehen GuW Thüringen                 400 

 

TI-Zuschuss*                                            50 

TI-Darlehen*                                           200 

Summe:                                                 750                                                                 750  
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* beihilferelevant 



Marco Jahns 

 

Kundencenter Westthüringen 

Helenenstr.4 

99817 Eisenach 

T 03691 / 8811-60 

 

Kundencenter Mittelthüringen 

Gorkistr.9 

99084 Erfurt 

T 0361 / 7447-700 

 

marco.jahns@aufbaubank.de 

www.aufbaubank.de 

Thüringer Aufbaubank 
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